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Aktenzeichen 

42.6312 

 

Kitzingen, 12.10.2018 

 

Federführung: Sachgebiet 42 Vorlage-Nr.: SG 42/124/2018 

Bearbeiter: Ines Meuschel   

Tel.Nr.: 09321 928 4200   

 

Beratungsfolge: Status:öffentlich/nicht öffentlich Termin: 

Umwelt-, Verkehrs- und ÖPNV-

Ausschuss 

öffentlich / Beschluss 12.11.2018 

Kreisausschuss öffentlich / Beschluss 12.11.2018 

Kreistag öffentlich / Beschluss 13.11.2018 

 

Kreisstraßen des Landkreises Kitzingen 

Deckenbauprogramm 2019 

 

I.  Vortrag: 

 

Die Straßen sind durch Witterung und Verkehr erheblichen Beanspruchungen ausgesetzt, 

besonders auch durch den ständig zunehmenden Schwerlastverkehr. Um das rund 260 km 

lange Kreisstraßennetz langfristig zu sichern, sind Erhaltungsmaßnahmen erforderlich. 

 

Die Schäden an den bituminösen Belägen können mit der Herstellung neuer Deck- und 

Ausgleichsschichten wirtschaftlich repariert werden. Neue Deckschichten dienen vor allem 

der Verkehrssicherheit. 

Ziel ist es, die verfügbaren Haushaltsmittel möglichst wirtschaftlich einzusetzen. 

Der zukünftige notwendige Deckenbau wird von der Verwaltung jährlich aufgestellt und 

fortgeschrieben.  

 

Rückblick auf das Jahr 2018 

Nachfolgende Maßnahmen wurden im Jahre 2018 durchgeführt und insgesamt ca. 10,7 km 

der Kreisstraßen somit saniert: 

- Kreisstraße KT 1:  OD Markt Einersheim  

- Kreisstraße KT 3:  Teilstück „Fischhof“ - Landkreisgrenze 
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- Kreisstraße KT 7:  Teilstück OD Euerfeld - Landkreisgrenze 

- Kreisstraße KT 10:   Teilstück St 2260 – Einfahrt Gewerbegebiet  

- Kreisstraße KT 17:  Teilstück OD Unterickelsheim – Bundesstraße B 13  

- Kreisstraße KT 31:  Teilstück OD Escherndorf bis OD Astheim 

- Kreisstraße KT 49:  Teilstück OD Burggrub – OD Holzberndorf 

- Kreisstraße KT 49:  Teilstück OD Holzberndorf  – St 2260 

- Kreisstraße KT 51:  Teilstück OD Rehweiler – OD Dürrnbuch 

     

Fortschreibung für das Jahr 2019 

In der mittelfristigen Finanzplanung sind für 2019 im Deckenbau Mittel in Höhe von   

500.000 € vorgesehen. Aufgrund der 2018 komplett zurückgestellten Ausbaumaßnahme 

„Kreisstraße KT 23; Sickershausen – St 2420“ wurden zudem Mittel in Höhe von 413.000 € 

auf das Deckenbauprogramm 2019 übertragen (Beschluss des Kreisausschusses vom 

15.05.2018). Somit ist für den Deckenbau 2019 die Bereitstellung von Mitteln in Höhe von 

insgesamt 913.000 € vorzusehen. 

Folgende Streckenabschnitte werden insbesondere für eine Sanierung vorgeschlagen: 

- Kreisstraße KT1: DB Brücke bis Berg Mönchsondheim 

- Kreisstraße KT 10:  Teilstück Kreuzung KT 45 in Richtung Wiesentheid bis zum See 

- Kreisstraße KT 11: Teilstück Stephansberg bis Haidt 

- Kreisstraße KT 11: Teilstück Rathaus Schwarzach bis Busparkplatz M.-Schwarzach 

- Kreisstraße KT 21: Teilstück in der OD Obernbreit im Zuge des Gehwegausbaus der 

Gemeinde 

- Kreisstraße KT 21: OD Gnötzheim mit Freistrecke bis Landkreisgrenze 

- Kreisstraße KT 24:  Wiesentheid Richtung Untersambach, Teilstück von der 

geplanten Ausbaumaßnahme – OD Untersambach  

- Kreisstraße KT 45: OD Laub 

- Kreisstraße KT 51: OD Rehweiler 

- Kreisstraße KT 58:  Teilstück KT 24 bis Verbindungsspange zur B 286 

 

Weitere Maßnahmen –einschließlich der Straßenzüge mit Oberflächenbehandlung- werden 

kurzfristig von der Verwaltung gemäß den noch zur Verfügung stehenden Mitteln festgelegt.  

Die Dringlichkeit der Maßnahmen wird nach dem Winter 2018 / 2019 entsprechend dem 

Schadensbild nochmals überprüft. 

Um günstigere Ausschreibungsergebnisse erzielen zu können und gleichzeitig der 

Bauwirtschaft frühzeitig Impulse zu verleihen, ist geplant, die Aufträge schnellstmöglich im 

Frühjahr / Frühsommer bzw. kombiniert mit Ausbaumaßnahmen oder zusammen mit 

anderen, größeren Bauvorhaben zu vergeben. 
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II.  Beschlussvorschlag: 

Das von der Verwaltung aufgestellte Deckenbauprogramm 2019 wird genehmigt. Die 

erforderlichen Haushaltsmittel in Höhe von 913.000 € werden im Haushalt 2019 bei 

Haushaltsstelle 1.6500.9509 zur Verfügung gestellt. 

 

 

 

 

 

Tamara Bischof 

Landrätin 
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